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1 Allgemeines

1.1 A Auftraggeber:
Promat GmbH
Seybelgasse 13
A-1230 Wien

1.2 Auftragnehmer:
Technische Universität Wien




Institut für Hochbau und Technologie




Zentrum für Bauphysik und Bauakustik




Adolf Blamauergasse 1-3/206-2




A-1030 Wien

2 Aufgabenstellung

Für die  Promatect MC Platte aus Kalzium Silikat der Firma Promat GmbH ist die Sorptionsfeuchtigkeit bei 23 °C für verschiedene Luftfeuchtigkeiten (u11, u33, u50, u75 und u90 in kg/m³ und M - %) zu bestimmen. Die hygroskopische Sorptionsisotherme beschreibt die Beziehung zwischen dem Feuchtegehalt eines porösen Materials und der relativen Luftfeuchte bei Gleichgewichtsbedingungen. 
3 Prüfverfahren, Messmethode

3.1 Bestimmung der hygroskopischen Sorptionsisotherme
Die Bestimmung der hygroskopischen Sorptionsisotherme ist als internationaler Standard in EN ISO 12571 festgeschrieben. Zur Messung sind die Materialproben in Exsikkatoren über unterschiedlich gesättigten Salz-Wasser Lösungen gelagert. Die Salzlösungen

dienen der Erstellung genauer relativer Luftfeuchte innerhalb der Exsikkatoren.  Aus den korrespondierenden relativen Luftfeuchten und den Wassergehalten bei statischem Gleichgewicht ergibt sich die hygroskopische Sorptionsisotherme. Das Gewicht der Proben gilt als konstant, wenn die Gewichtsänderung ≤ 0,01 g beträgt.
Beginnend bei einer anfänglich trockenen Probe und einer stufenweisen Befeuchtung mittels zunehmender relativer Luftfeuchte erhält man die Absorptionsfunktion.

Analog erhält man bei einer anfänglich feuchten Probe und stufenweisen Entwässerung über abnehmende relative Luftfeuchten die Desorption der hygroskopischen Sorptionsisotherme. 

4 Messablauf

Zum Erhalt definierter Anfangsbedingungen wurden die Proben für die Absorption bei 105°C vorgetrocknet und die Proben für die Desorption im dest. Wasser frei gesättigt.
Darüber hinaus wurde die Trockenrohdichte des Materials bestimmt.
4.1 Messbedingungen

Die Messungen erfolgten im Klimaraum unter Raumtemperaturbedingungen von 23°C. 
	Meßziel
	durchschnittliche Temperatur
	durchschnittliche

rel. Luftfeuchtigkeit

	23 °C / 11 %
	23,1 °C
	10,9 %

	23 °C / 33 %
	23,1 °C
	33,8 %

	23 °C / 50 %
	23,1 °C
	50,1 %

	23 °C / 75 %
	23,1 °C
	74,7 %

	23 °C / 90 %
	23,1 °C
	89,8 %


Die Erfassung der Temperatur und der relativen Luftfeuchtigkeite erfolgte mit den Messsensoren, die einzelne Meßwerte jede Minute erfassten. Während das Promatect MC Feuchtigkeit auf- oder abnahm, wurden Feuchtegehalt, relative Luftfeuchte und Temperatur kontinuierlich mit den Sensoren gemessen.
5 Messergebnis

Die Zusammenstellung der Ergebnisse ist nach der umgebenden Luftfeuchtigkeit sortiert.
	Absorptionsfeuchtegehalt
	Luftfeuchte
	Desorptionsfeuchtegehalt
	Luftfeuchte

	[kg/m³]
	[M-%]
	[%]
	[kg/m³]
	[M-%]
	[%]

	1,65 ± 0,03
	0,62 ± 0,01
	11
	2,77 ± 0,22
	1,03 ± 0,08
	11

	2,97 ± 0,27
	1,11 ± 0,10
	33
	3,68 ± 0,33
	1,38 ± 0,12
	33

	3,69 ± 0,39
	1,38 ± 0,15
	50
	4,38 ± 0,18
	1,64 ± 0,07
	50

	5,17 ± 0,13
	1,93 ± 0,05
	75
	5,94 ± 0,30
	2,22 ± 0,11
	75

	12,64 ± 0,88
	4,72 ± 0,33
	90
	11,98 ± 0,59
	4,48 ± 0,22
	90
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Trockenrohdichte:  ρ = 267,70 kg/m³

5.1 Fehlerbetrachtung
Meßgenauigkeit der Klimamessung:

Temperatur:



( 0,1 °C

rel. Luftfeuchtigkeit


( 2 % rel. LF

Wägegenauigkeit:

( 0,001 g

Wägeunsicherheiten durch Luftbewegungen über der Waagenfläche oder Erschütterungen der Waage.

Die Meßwerte des Probengewichtes wurden als konstant angenommen, wenn die Proben eine Gewichtsänderung ( 0,01 g zur vorherigen Messung aufwiesen.
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